
Langer zahlt zunächst Lehrgeld
Von Dorothee Gart

Bei der deutschen Meis-
terschaft im Freiwasser-
schwimmen in Hamburg
haben sich knapp 1000 Ath-
leten der besonderen He-
rausforderung gestellt. Auch
Dietmar Langer vom SC Alt-
warmbüchen gehörte in der
Altersklasse 60 zur wachsen-
denAnhängerzahl der Rand-
sportart.
„Es ist etwas ganz anderes

als sonst, mehr eine Kombi-

nation aus Ausdauersport
mit Taktik und dem Suchen
nach Orientierung“ erklärte
Langer. In Vorbereitung auf
die Masters-EM im freien
Wasser Anfang September
im Mittelmeer bei Rieka
(Kroatien) startete Langer
auf den Distanzen über 2,5
und fünf Kilometer. Vom
Steg des Leistungszentrums
auf der Dove-Elbe aus ging
der Altwarmbüchener im
Pulk von 60 Mitstreitern auf
dieRegattastrecke – dasWas-

ser 20 Grad warm und alle
Athleten ohne Neoprenan-
zug unterwegs. „Im ersten
Wettkampf habe ich Lehr-
geld gezahlt. Schulter an
Schulter habe ich im Ge-
wühl mehrmals Ellenbogen
abbekommen. Später habe
ich mich vom Pulk gelöst“,
berichtete Langer. Als bester
Niedersachse und Sechster
der Altersklassenwertung
ging der SCA-Routinier im
Wettkampf über 2,5 Kilome-
ter nach 42:54,34 Minuten

hervor. Ebenso zufrieden-
stellend lief der zweite Ein-
satz über fünf Kilometer mit
einem weiteren sechsten
Rang innerhalb von
1:30:45,41 Stunden.
Isabell undMarcelWinkel

von der SGS Langenhagen
gehörten ebenfalls zu den
hartgesottenen Schwim-
mern, die Wind, Wellen und
einem aufziehenden Gewit-
ter trotzten. Mit den Rängen
17 und 22 zeigten sie ihr
Durchhaltevermögen.

Schwimmen: SCA-Routinier bei der deutschen Freiwasser-Meisterschaft

anders als im Freibad muss Dietmar Langer im elbwasser
häufiger den Kopf aus dem Wasser strecken. Gratz

„Ist natürlich sehr bitter“
Von ChrIstoph haGe

Im Kader des SV Ramlin-
gen/Ehlershausen ist fünf
Wochen vor dem ersten
Pflichtspiel noch Bewegung.
Zwei Spieler kommen, einer
geht und einer muss seine
Laufbahn beenden.
Nach Gerhard Kwarteng,

Dustin Reinhold, Franklin
Nnane und Marlon Pickert
wird kurzfristig auch Steven
Melz den RSE verlassen. Vor
einem Jahr vom SC RW
Maaslingen gekommen,

schließt sich der Allrounder
dem Bezirksligisten Landes-
berger SV an.
Als „traurige Nachricht“

bezeichnete Trainer Kurt Be-
cker die Vertragsauflösung
von Lennart Steinkuhl. Der
20-Jährige kam vor einem
Jahr vom TuS Celle FC,
brachte es allerdings auf-
grund anhaltender Kniepro-
bleme nur zu sechs Einsät-
zen. Nun wurde gar ein
Knorpelschaden diagnosti-
ziert. „Er war bei einem Spe-
zialisten in Hamburg, und

der hat ihm geraten, aufzu-
hören“, berichtet Becker und
fügt hinzu: „Das ist natür-
lich sehr bitter.“
Im ersten Testspiel nach

einer Woche Vorbereitung
am Freitag (19 Uhr) beim
TSV Godshorn wird dafür –
nach den Verpflichtungen
von Carsten Folprecht, Louis
Wilke und Maximilian Kö-
nig – einer von zwei weite-
ren Neuzugängen sein De-
büt geben: Kirill Weber. Der
27-jährige Angreifer hat sei-
ne Schuhe zuletzt für den

MTV Eintracht Celle ge-
schnürt, am 13. Juli kommt
es in der Vorrunde des Porta-
Pokals zumWiedersehen.
Erst im September wird

mit Aykutalp Beser der zwei-
te Neuzugang ins Gesche-
hen eingreifen. Der 26-jähri-
ge Mittelfeldspieler kommt
vom 1. FC Wunstorf, für den
er, auch aufgrund eines Mit-
telfußbruches, nur zu neun
Einsätzen in der vergange-
nen Saison gekommen ist.
Weber und Beser haben für
zwei Jahre unterschrieben.

Fußball: Landesliga – Steinkuhl muss aufhören, Beser und Weber kommen

Gesucht

Der SV Fuhrberg sucht
dringend einen Trainer für
seine elf E-Junioren-Fuß-
baller. Die drei bisherigen
Übungsleiter werden sich
nun auf das Abitur kon-
zentrieren, ein Nachfol-
ger konnte bislang nicht
gefunden werden. Das
Team ist seit den G-Ju-
nioren zusammen, Ende
Juli will es wieder ins Trai-
ning einsteigen. Interes-
senten können sich an
Abteilungsleiterin Han-
na-Lia Hanebuth unter
Telefon (01 74) 3 21 16 60
und per E-Mail an hanna.
hanebuth@sv-fuhrberg.
de wenden. ch

Uwe Heistermanns Treffer sichert dem Gastgeber den einzigen Punkt
Mit dem 80-jährigen Paul

Anders hatten sie den ältes-
ten Fußballer des Turniers
in ihren Reihen – daran lag
es aber sicherlich nicht, dass
der TSV Krähenwinkel/Kal-
tenweide bei der 3. Nieder-
sachsenmeisterschaft der
Ü-60-Senioren den 19. und
damit vorletzten Platz belegt

hat. Sie bewiesen sich viel-
mehr als guter Gastgeber.
Der Auftakt auf Kleinfeld

verlief für die Routiniers
vom Waldsee noch versöhn-
lich. Der Treffer von Uwe
Heistermann sicherte ein 1:1
gegen den SV RW Damme.
Es sollte allerdings der einzi-
ge Treffer im Turnier blei-

ben. Gegen den SV Große-
fehn (0:2), die SG Lilienthal-
Falkenberg (0:2) und die SG
Stade (0:3) zog der TSV den
Kürzeren. Das einzige Ge-
gentor in der Zwischenrun-
de gegen den TuS Seershau-
sen/Ohof kassierten die
Platzherren Sekunden vor
dem Ende. „Viel mehr war

auch nicht drin“, sagte Spre-
cher Karl-Dietrich Volmer.
Den Titel sicherte die SG

Lilienthal-Falkenberg durch
einen 1:0-Sieg im Finale ge-
gen Hannover 96. Das Spiel
um Platz drei gewann die
SG Heidetal-Ilmenau gegen
die SG Neuhof-Asel. Mit
dem sechsmal erfolgreichen

Herbert Pösger stellten die
Roten den besten Torjäger.
Der tsV-Kader: Lutz Borr-

mann, Arno Kühn, Heister-
mann, Hans-Holger Freck-
mann, Volmer, Anders, Rü-
diger Herold, Claus Harfort,
Klaus Gluth, Bernd Hirmke,
Axel Neubauer, Lothar Todt,
Klaus Stoß ch

Wohin mit der Kugel? Krähenwinkels arno Kühn (links) sucht im Vorrundenspielen gegen den sV Großefehn eine anspielstation. Krebs

Beim 11. tV-GG-Cup in
Ehlershausen hat sich Silas
König vom SV Großburgwe-
del bei den Junioren U14 als
ungesetzter Spieler den
zweiten Platz erkämpft. Im
Finale konnte er beim 2:6,
1:6 gegen Yunis von Oy (TV
Espelkamp-Mittwald) aller-
dings nicht viel ausrichten.
Bei den Junioren U16

überraschte Magnus Thiele
(TCR Resse), unterlag erst
im Endspiel gegen Yannick
Stinus (TC RW Osterode)
mit 0:6, 3:6. Malte Müller
(TV GG Ramlingen/Ehlers-
hausen) quittierte in der Vor-
schlussrunde ein 3:6, 3:6 ge-
gen Yannick.
Steffen Bauerochse (TV

GG) absolvierte ein glänzen-
des Turnier, verlor das U-18-
Finale mit 0:6, 5:7 gegen den
Topgesetzten Claudius May-
er (TC Fallersleben). Im Se-
mifinale besiegte er Vereins-
kollege Jacob Dehning mit
6:3, 6:3.
Die Altwarmbüchenerin

Tiziana-Marie Schomburg
(HTV Hannover) setzte ih-
ren Siegeszug bei der 12.
ronnenberger Jugend-Meis-
terschaft fort. Die Zwölfjäh-
rige bewies im U-16-Finale
beim 6:2, 6:2 gegen Mia-So-
phie Müller (TVJ Wolfsburg)
genauso viel Übersicht wie
in den Runden zuvor.
Schwester Laura-Sophie
(HTV) unterlag Mia-Sophie
im Semifinale mit 2:6, 5:7.
Bei den Junioren U14

rang Marco Jalalian (TSC
Hannover-Isernhagen-Süd)
im Halbfinale den Topge-
setzten Christopher Schom-
burg mit 6:4, 5:7, 13:11 nie-
der, unterlag danach gegen
Thierry Grätz (TuS Wettber-
gen) mit 2:6, 2:6.
Beim orange-Cup in hil-

desheim erreichte Julius Erd-
mann-Jesnitzer (TV GG) das
Semifinale bei den Junioren
U9 auf demMidcourt. ma

TV-GG-Cup:
Silas zieht
ins Finale ein

Tennis

Termin

Fußball

Männer, testspiel: FC
Lehrte – MTV Eintracht
Celle (heute, 19 Uhr)
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